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— Wil. Lobb, l)ekannt als Sammler für Veilch zu Exelor , ist

von seinen Reisen nach England zurückgekehrt.

— Ludwig Ritter von H euf 1 er hat von Sr. k. k. apost. Maj.

dem Kaiser für die Ueberreichung seines Werkes: „Ueber die Kryp-
fogamen des Arpaschthales," die goldene Medaille für Kunst und

Wissenschaft erhallen.

— Die Gebrüder Schlagintweit, Privatdocenten an der

Berliner Universität, sind von der ostindischen Compagnie mit einer

Expedition nach Ostindien, behufs geognostischer Untersuchungen,

beauftragt.

Vereine, Gesellschaften und Anstalten.

— Die Versammlung Süd deutscher F ors twirth e, welche

in diesem Jahre zu Stuttgart hätte stattfinden sollen, wurde auf das

kommende Jahr verlegt.

— In einer Sitzung der mathem. -naturwissenschaftlichen Classe

der k. Akademie der Wissenschaften am 9. 3Iärz , überreichte Pro-
fessor Unger mehrere Abhandlungen pflanzenphysiologischen In-

haltes. Die erste derselben beschäftigt sich mit der Bestimmung der

Ausdehnung der luftführenden Räume, die sich im Gewebe der Pflan-

zen und zwar zwischen den Zellen befinden. Die Methode , deren

sich dersrlbe bediente, um hinlänglich genaue und sichere Resultate

zu erlangen, besteht darin , die Pflanzentheile unter der Luftpumpe
mit Wasser zu injiciren und aus dem Gewichte des in die Pflanzen-

substanz eingedrungenen Wassers das Volumen desselben und somit

der Räume, die es erfüllte zu berechnen. Nach dieser Methode führte

Professor Unger Bestimmungen an 40 verschiedenen Pflanzen aus,

welche darthun, dass die Blätter der Pflanzen in Bezug auf ihre luff-

führenden Räume grossen Unterschieden unterworfen sind. Der An-
Iheil der luftführenden Räume schwankt in verschiedenen Pflanzen

von 3 per Cnt. bis 71 per Cnt. und erreicht bei den meisten Pflanzen

nahezu den vierten Theil ihres Volumens. — Die zweite Abhandlung
hat eine nähere Prüfung des Einflusses der atmosphärischen Luft auf

die Pflanzen, und namentlich auf ihre blatlartigen Theile zum Ge-
genstand. Professor Unger hat mehrere Versuche, die bereits von

Saussure und Grischow über diesen Punct angestellt wurden,

unter veränderten Umständen wiederholt, ist aber zu dem gleichen

Resultate wie Jene gelangt. Es slellle sich nämlich heraus, dassgrüne

Pflanzentheile, sowohl bei Tag als bei Nacht den Sauerstoff" der Luft

aufnehmen, und dass diess in einem abgeschlossenen Räume mit

einer beinahe vollkommenen Consumfion desselben endet, wenn der

Versuch nur lange genug forlgesetzt wird. — Die dritte Abhandlung
enthält Versuche über die Function der Luftwurzeln. Diese führen

den Pflanzen, welche damit versehen sind so gut Nahrungssloffe zu,

wie andere Wurzeln. Viele Orchideen und andere Pflanzen sind mit
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